
Mitteilungen 2 / 2022 (im August) 

appenzellbern 
Interessengemeinschaft Appenzell – Bern (IGAB) - www.appenzellbern.ch  

 

 

Liebe Ehren-, Frei- und Aktivmitglieder, geschätzte Gönner und Interessenten 

Wir informieren Euch gerne über unsere weiteren geplanten Vereinsaktivitäten des laufenden Jahres und hoffen, 
das eine oder andere Gesicht an einer unserer Veranstaltungen sehen zu dürfen. 
 
 

 Sonntag, 11. September, ganzer Tag 
Vereinsausflug zum Begegnungstag der Appenzellervereine Schweiz in Arlesheim BL  

Interessenten informieren sich bitte über unsere Website unter www.appenzellbern.ch. Anmeldungen nimmt bis 20. 

August entgegen:  Rosmarie Altherr, Tel. 031 371 77 04 oder e-Mail  rosmarie.altherr@bluewin.ch. 

 

 

 Freitag 21. Oktober, 20 Uhr  

Öffentlicher Filmabend, erstmals in der Aula Wahlacker, Schulanlage Oberdorf (Zentral/Wahlacker), 
Wahlackerstrasse 54, 3052 Zollikofen. 
Keine Voranmeldung nötig, Kollekte. Zu Beginn und in der Pause können Getränke gekauft werden. 

Das Chörli umrahmt den Schweizer Spielfilm «Der Berg» von Markus Imhoof nach einer Erzählung von Thomas 
Hürlemann mit Mathias Gnädinger in der Hauptrolle. Das Filmdrama basiert auf der wahren Tragödie des 
Doppelmordes am Säntis-Wetterwart-Ehepaar Heinrich und Magdalena Haas. Der hochspannende Film aus dem Jahr 
1990 wurde ausgewählt, da sich das tragische Ereignis des «Säntismords» heuer zum Hundertsten Mal jährt. 
 

Parkplätze gibt es beim Schulhaus (Parkscheibe stellen!). Die mit dem ÖV anreisenden Gäste fahren bis RBS Station 
Unterzollikofen und mit dem Bus bis zu den Schulhäusern.  
 
 

 Sonntag, 20. November, 10 Uhr  

Öffentliche Jodler-Matinée mit musikalischer Unterstützung im Kirchgemeindesaal Schlossgut in Münsingen. 

Die im letzten Jahr erstmals durchgeführte Jodler-Matinée, anstelle des bisherigen Jodler-Zmorge, hat sehr guten 
Anklang gefunden. So hat der Vorstand entschieden, das neue Format weiterzuführen.  Das Chörli geht 
anschliessend zum Mittagessen ins Restaurant Ochsen in Münsingen. Die Konzertbesucher dürfen sich gerne 
anschliessen.  

Da die Platzzahl im Kirchgemeindesaal beschränkt ist, bitten wir um eine Voranmeldung ab 6. November bis 
Freitagabend, 18. November per E-Mail an svendoerig@bluewin.ch oder unter Telefon 078 719 56 99 (Combox oder 
SMS). Wer zum Mittagessen (Einheitsmenu) dabei sein möchte, möge das bitte auch mit der Anmeldung bekannt 
geben. Es hat genug Platz im Ochsen. 

Parkplätze sind beim Schlossgut vorhanden (Sonntag gratis). Vom Bahnhof Münsingen ist das Schlossgut in 5 
Minuten bequem erreichbar. Bis zum Rest. Ochsen sind es von dort weitere 300 Meter Fussweg. 
 
 

 Sonntag, 22. Januar 2023, 17 Uhr   

Hauptversammlung im Saal des Restaurants Ochsen Münsingen 
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Berichte über zurückliegende Veranstaltungen 

Kirchenkonzert vom 24. April in Oberbottigen 
Nach einer langen pandemiebedingten Durststrecke konnte endlich wieder einmal das Kirchenkonzert angeboten 
werden. Der letzte derartige Anlass in Belp datierte nämlich bereits aus dem Jahr 2019. Eine anspruchsvolle und 
schwierig zu planende Zeit für die Gesangsaktivitäten des Chörlis lag zurück. Das noch vor der Coronazeit geplante 
Konzert musste immer wieder verschoben werden und die Singproben dazu mussten gar mehrheitlich ausfallen. So 
wagte sich das Chörli dennoch nach einer verkürzten Probesaison wieder an einen Auftritt in der Kirche.  

Die Rechnung ging vollends auf: Nicht nur das Chörli sehnte sich auf den Auftritt, sondern auch das Publikum 
erschien so zahlreich, dass laufend zusätzliche Stühle herbeigeschafft werden mussten. Die vollbesetzte Kirche mit 
geschätzten 160 Gästen zeigte, dass derartige in letzter Zeit dürftig angebotene Anlässe hochwillkommen waren. Die 
Freude auf beiden Seiten war spürbar, sowohl das Chörli war gut drauf als auch das Publikum zeigte sich bestens 
gelaunt. Die Lied- und Jodelvorträge, umrahmt von tiefsinnigen Gedanken von Dorfpfarrer Stefan Ramseier, kamen 
sehr gut an. Die ansprechende Moderation von Chörli-Tätschmeister Albert Koller trug das ihre zur animierten 
Präsentation bei. Dem Dirigenten Chläus Manser ist es einmal mehr gelungen, die Chörlimitglieder auch durch diese 
schwierige Phase konzertreif zu bringen.  

Der anschliessende Apéro zeigte dann noch einmal deutlich, wie wohl sich die Besucherinnen und Besucher gefühlt 
haben mussten, er zog sich, dicht gedrängt, ausgesprochen in die Länge. Die Spendierfreudigkeit bei der Kollekte 
zugunsten der Glückskette für die Hilfe an die Ukraine stellte einen weiteren Höhepunkt des Abends dar. 

Den Abschluss fand der Anlass für das Chörli mit Anhang wie immer im Restaurant Kreuz in Gümmenen beim 
Nachtessen und gemütlichem Ausklang.  
 

Brätli-Abend vom 16. Juni im Pfadiheim in Rüfenacht  

 

 
 

Die Besucherinnen und Besucher des heurigen Brätliabends kamen ganz unerwartet zu einem kleinen 

Fitnessprogramm. Die Zufahrtstrasse zum Pfadiheim war ausgerechnet an diesem Tag neu instand gestellt worden 

und jegliches Befahren war verboten. Auf Umwegen über Feldsträsschen und freie Wiesenflächen erreichten die 

einen das Ziel, andere parkierten irgendwo am Strassen- oder Waldrand und legten die letzten paar Hundertmeter 

zum Grillplatz zu Fuss zurück. Dieses unfreiwillige Intermezzo tat aber in keiner Art und Weise Abbruch an der guten 

Stimmung der etwa 40 Gäste. Und der Grillmeister und temporäre Hüttenwart Peter Grubenmann förderte mit 

seiner vorzüglichen Glut das herrlich warme Sommerabend-Gefühl so richtig. Als dann ringsum der Hunger gestillt 



war, bescherte das Chörli der Gesellschaft rund um die Dessertphase gelungene Darbietungen. Beck Bruderers 

bekannte Riesen-Piemonteser-Schnitte ergänzt mit Doris Bühlmanns legendärem Zimetflade, fanden regen 

Zuspruch. 

Der fröhliche Abend mit angeregtem Gedankenaustausch neigte sich so gegen 22 Uhr dem Ende zu und männiglich 

war sich einig: «Es isch halt wieder emol meh cheibe schö ond gmögig gsee». 

 

Aus dem Vereinsleben 

Todesfälle 

Hans Stricker von Hünibach hat drei Tage vor seinem 94. Geburtstag am 2. April seine Augen für immer geschlossen. 
Er pflegte während 58 Jahren die Mitgliedschaft zu unserm Verein.  

Am 3. Mai hat sich für Ursula Hohl-Moll von Belp, die Frau des ehemaligen verstorbenen Präsidenten Hektor Hohl, 
der irdische Kreis geschlossen. Sie starb im 84. Lebensjahr, nach 45jähriger Mitgliedschaft. 
Wir entbieten den Angehörigen unser herzliches Beileid. 

 
Hohe Geburtstage Mai bis August:   

75: Hanspeter Meier von Urtenen (4. Juni) 

85: Franz Josi-Schiess von Uettligen (31. Mai) und Alfred Krucker von Liebefeld (11. Juli) 

90: Maria Luise Ryser-Neff von Wabern (17. Mai) 

91: Josy Motzer von Bern (12. Juli) 

93: Berta Aebi-Nef von Bern (20. Juni) 

94: Sylvia Bischof von Ostermundigen (31. Juli) 

95: Hilda Schneider von Bern (20. August) 

96: Alfred Homberger von Gümligen (21. Juni) 

98: Karl Rechsteiner von Ittigen (23. August) 

103: Heidi Staub von Reichenbach i.K. (31. Juli) 

Allen Jubilarinnen und Jubilaren wünschen wir alles Gute, gute Gesundheit sowie viele gefreute Momente und 
beglückwünschen sie herzlich zu ihren Wiegenfesten. 
 

Langjährige Mitgliedschaften Mai bis August (ab 25 Jahren):   

25 Jahre: Michael Fuchs von Hünibach und Hildegard Koller-Hautle von Schwarzenburg 
 

Wir freuen uns an eurer Verbundenheit mit unserer Organisation und der aktiven Teilnahme an den angebotenen 
Veranstaltungen und hoffen, dass wir noch lange auf eure Treue zum Verein zählen dürfen! 
 

Vorstand  Präsident / Website 

Chörli / Mitgliederverwaltung 

Finanzen / Anlässe 

PR / Newsletter  

Protokoll / Geburtstagsboten  

Sven Dörig, Heiligenschwendi 

Albert Koller, Schwarzenburg 

Rosmarie Altherr, Bern 

Christian Lauchenauer, Münsingen 

Erika Bissegger-Signer, Zollikofen 

Website  www.appenzellbern.ch  

Postadresse  appenzellbern, 3150 Schwarzenburg 

Postkonto  30-7760-7 / CH05 0900 0000 3000 7760 7 
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